
Mitteilungen 
     18. Jänner bis 08. Februar 2026 

 

Familienplatz 8, 1160 Wien; Telefon (01) 486 22 57 und NEU 0664 88 68 06 15 (alle Anrufe werden auf das Pfarrhandy umgeleitet)  
pfarre@neuottakring.at 
IBAN AT61 1100 0007 3141 2302 
Heilige Messe täglich 18:30 Uhr, Sonntag zusätzlich auch um 09:30 Hl. Messe 
  Montag Wortgottesdienst    Werktags finden die Hl. Messen in der beheizten Kapelle statt (Eingang Wattgasse). 
Byzant. Ritus Sonntag 12:00 Uhr 
Vesper  Abendgebet werktags Montag 19:00  
Pfarrbüro  werktags Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 09:00-12:00 Uhr, Donnerstag 16:30 -18:30 Uhr 
  geschlossen: Gründonnerstag, Karfreitag, 2. und 15. November, 24. und 31. Dezember 
Sprechstunde Pfarrer Lyubomyr Dutka: Dienstag 09:00-12:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarr-Caritas werktags Dienstag und Donnerstag 10:00-12:00 Uhr 
ViTO  werktags Montag – Donnerstag 09:00-14:00 Uhr; Spenden: IBAN AT70 6000 0000 9303 7217  
Brot         für Bedürftige: werktags Donnerstag 09:00-10:00 Uhr in der Pfarrcaritas, Familienplatz 8  
Kindergarten Rückertgasse 5, werktags Montag-Freitag 07:00-17:00 Uhr, Telefon (0664) 88 68 05 91 
  www.neuottakring.nikolausstiftung.at; neuottakring@nikolausstiftung.at 
Kirchenbeitrag Meiselstraße 1, 1150 Wien: Montag-Donnerstag 08:00-13:00 Uhr  
  Wollzeile 7, 1011 Wien: Mo, Di, Do 08:00-15:00 Uhr, Mi 08:00-17:30 Uhr, Fr 08:00-13:00 Uhr 
  Telefon (050) 155-2010 oder -2000: Montag-Donnerstag 08:00-19:00, Freitag 08:00-16:00 Uhr 
Müttergebet Donnerstag 09:00, Rückertgasse 5, jeden 3. Donnerstag Kinderwagerlmesse (Eltern-Kind-Messe) 

Priesternotruf    0800 100 252 3 rund um die Uhr, wenn dringend ein priesterlicher Dienst benötigt wird 

Telefonseelsorge  142  rund um die Uhr, für entlastende Gespräche            
 

Sonntag, 18. Jänner –  Zweiter Sonntag im Jahreskreis 
Wort des lebendigen Gottes: 
Jesus ist das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt, und er ist der „Knecht“, den Gott in seinen Dienst genom-
men und zum Licht der Völker gemacht hat. Wenn wir sehen und begreifen, was Gott durch Jesus getan hat, und darauf ant-
worten mit der Tat unseres Lebens, dann ehren wir Gott. 
Jes 49, 3.5.-6: Ich mache dich zum Licht der Nationen 
Ps 40: Mein Gott, ich komme; deinen Willen zu tun, ist mein Gefallen. 
1 Kor 1, 1-3: Gnade sei mit euch und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus Christus! 
Joh 1, 29-34: Seht das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt. 

Um 09:15 Uhr beten wir die Novene zur Heiligen Familie (bei der Krippe). 7. Tag. Wir bitten besonders für alle  
Eltern, die in ihrer Liebe schwer geprüft und verwundet sind: durch Undankbarkeit und Härte, durch den Fortgang eines 
Sohnes, einer Tochter.  Hl. Messen um 09:30 und 18:30 Uhr.     
 

Montag, 19. Jänner  
15:00 Uhr    Geburtstagsgottesdienst für Senioren im Pfarrsaal 
18:30 Uhr            Wortgottesdienst (Kapelle) 
 

Donnerstag, 22. Jänner – Hl. Vinzenz 
09:00 Uhr    Müttergebet, Saal 2, Rückertgasse 5 
18:30 Uhr            Hl. Messe, anschließend stille eucharistische Anbetung und Beichtmöglichkeit (Kapelle) 
 

Samstag, 24. Jänner – Hl. Franz von Sales 
13:20 Uhr    ORF 2 Übertragung der Bischofsweihe im Stephansdom zum Mitfeiern von zu Hause 
13:45 Uhr   Glockenläuten anlässl. der Bischofsweihe und Amtseinführung Josef Grünwidls als unseren neuen Erzbischof 
14:00 Uhr  Bischofsweihe von Josef Grünwidl im Stephansdom 
18:30 Uhr    Hl. Messe in der Kirche       

 

Sonntag, 25. Jänner –  3. Sonntag im Jahreskreis – Pauli Bekehrung 
Wort des lebendigen Gottes: 
Das Evangelium vom Reich Gottes, d. h. von der anbrechenden Gottesherrschaft, ist gute Nachricht für den, der sich darauf 
einlässt. Verstanden wird sie vom Menschen in dem Maß, als er sich in die Nachfolge Jesu begibt und anfängt, ein anderer 
Mensch zu werden: ein Mensch in der Freiheit, die Gott ihm gibt. 
Jes 8, 23b-9,3: In Galiläa, dem Gebiet der Heiden, sah das Volk ein helles Licht. 
Ps 27: Der Herr ist mein Licht und mein Heil. 
1 Kor 1, 10-13.17: Seid alle einmütig und duldet keine Spaltungen. 
Mt 4, 12-23: Jesus verließ Nazaret, um in Kafarnaum zu wohnen, im Gebiet von Sebulon und Naftali; denn es sollte sich er-
füllen, was durch Jesaja gesagt worden ist. 

 

noch freie Plätze 



IHNEN UND IHREN LIEBEN WÜNSCHEN WIR DIE GNADE UND DEN FRIEDEN 
UNSERES MENSCHGEWORDENEN GOTTES! 

LYUBOMYR DUTKA UND DER PFARRGEMEINDERAT 

Um 09:15 Uhr beten wir die Novene zur Heiligen Familie (bei der Krippe). 8. Tag. Wir bitten besonders für alle armen und ob-
dachlosen Familien, die dem Hunger und der Kälte ausgesetzt sind.  Hl. Messen um 09:30 und 18:30 Uhr.     
 

Die Wiener Märchenbühne spielt bei uns  „Schneeweißchen und Rosenrot“ um 14:00 Uhr im Pfarrsaal. Wir laden Sie 
herzlich zu dieser Benefizveranstaltung ein! Die Spenden kommen der Ukraine zu Gute. Es ist ein bezauberndes Thea-
tererlebnis für Kinder ab 4 Jahren. Karten für Erwachsene 16 Euro, für Kinder 8 Euro. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!  
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Initiative von Frau Strache und dem Ensemble der Wiener Märchenbühne! 

 

Mittwoch, 28. Jänner – Hl. Thomas von Aquin 
18:30 Uhr            Hl. Messe 
19:15 Uhr    Pfarrgemeinderats-Sitzung, Saal 2, Rückertgasse 5 

 

Donnerstag, 29. Jänner 
09:00 Uhr    Müttergebet, Saal 2, Rückertgasse 5 
18:30 Uhr    Hl. Messe, anschließend stille eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
19:15 Uhr    VVR-Sitzung, Saal 2, Rückertgasse 5 
 

Freitag, 30. Jänner  
18:30 Uhr            Seelenmesse mit Trostandacht und anschließender Agape 
 
Samstag, 31. Jänner – Hl. Johannes Bosco 
18:00 Uhr  „Carry the Love 2026“ – „Trag die Liebe“, Lobpreisabend von Loretto-Gemeinschaft in der Kirche 
Alle sind ganz herzlich eingeladen! Ganz besonders für junge Erwachsene ist es eine gute Möglichkeit gemeinsam zu beten 
und Leute kennen zu lernen, die auch an Gott glauben oder auf der Suche sind. Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen!  
 

18:30 Uhr    Hl. Messe in der Kapelle                 
 

Sonntag, 01. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis  
Wort des lebendigen Gottes: 
Auch die Taufe Jesu ist ein Epiphaniegeschehen: Aufleuchten des sich offenbarenden Gottes. Der Vater nennt Jesus, der sich 
in die Reihe der Sünder gestellt hat, seinen geliebten Sohn. Der Geist Gottes ruht auf ihm, er wird ihn in die Wüste hinaus- 
führen, dann nach Galiläa, Jerusalem, Golgota. In der Kraft dieses Geistes wird Jesus sich als Opfer darbringen für die Sünde 
der Welt. 
Jes 42, 5a.1-4.6-7: Siehe, das ist mein Knecht, an ihm finde ich Gefallen. 
Ps 29: Der Herr schenkt seinem Volk Frieden. 
Apg 10, 34-38: Gott hat Jesus gesalbt mit dem Hl. Geist 
Lk 3, 15-16.21-22 Jesus ließ sich taufen; und während er betete, öffnete sich der Himmel. 

Um 09:15 Uhr beten wir die Novene zur Heiligen Familie (bei der Krippe). Es ist der 9. und letzte Tag der Novene. Wir bitten 
für alle Familien der Welt, damit sie alle unter deinen Schutz Zuflucht und Hilfe finden. Danke für das gemeinsame Gebet. 
Hl. Messen um 09:30 und 18:30 mit Blasiussegen. Kerzenverkauf für Maria Lichtmess im Vorraum der Kirche. Die ge-
spendeten Kerzen werden im Laufe des Jahres in der Kirche angezündet. DANKE. 
 

Montag, 02. Februar – Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 
18:30 Uhr    Hl. Messe mit Blasiussegen in der Kirche. Kerzenverkauf vor der Hl. Messe.  
  Segnung der Kerzen bei der Krippe. Nach dem Fest Darstellung des Herrn wird die Krippe wieder abbgebaut. 
 

Dienstag, 03. Februar – Hl. Blasius 
18:30 Uhr    Hl. Messe mit Blasiussegen (Kapelle)             

 

Donnerstag, 05. Jänner – Hl. Agatha 
09:00 Uhr     Müttergebet, Saal 2 in der Rückertgasse 5 
18:30 Uhr     Hl. Messe, anschließend eucharistische stille Anbetung und Beichtmöglichkeit. 

               

Sonntag, 08. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis   
Hl. Messen um 09:30 und 18:30 Uhr. 
 

Mittwoch, 11. Februar – Maria, Unsere Liebe Frau in Lourdes –Welttag der Kranken 
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Kapelle.  Spendung der Krankensalbung. 
 

Donnerstag, 12. Februar 
09:00 Uhr  Müttergebet, Saal 2, Rückertgasse 5 
18:30 Uhr  Hl. Messe und eucharistische Anbetung in der Kapelle. Beides mit rhythmischer Musik gestaltet.  ♫♪♬ 
 
Der Papst rief ein besonderes Jahr des heiligen Franziskus bis 10. Jänner 2027 aus - verbunden mit vollkommenem Ablass in jeder 
Franziskanerkirche und Kloster. Vor 800 Jahren ist Franz von Assisi verstorben. Das Franziskus-Jahr setzt das Heilige Jahr fort. 


